
pianohaus % ßm, Düsseldorf
■ Inh.: Fritz Lenz .Tel. 7897 nur Königsallee 100, am flpollolhealer

Pianos • Flügel • Harmoniums
■ Phonola-Pianos • Phonola - Flügel

Kauf, Miete, Umtausch, Stimmungen, Reparatoren.Transporte
■■■■■■■{■■■■■^■■■■■■■■■■■■■■■B

IjÄusikalische Ausbildung
Helene u. H»rin liiicker, staatlich gepri

voft den Anfangsgründen an in Ge¬
sang, Geige, Klavier. Künstlerisches
Zusammenspiel, Kammermusik,

prüft, Kaiserstraße 19! 1- Sprechzeit 4—5.
J
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Dienstag, den 4. Jan., abend 7 1/» Uhr
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'ieterichs Flaschenbiere u™*£il^*hmn£ZZ
und zwar: T>ieterich's erste Qualität hell . ä 18 Pfg. 1 per Flasche

Dieterich's erste Qualität dunkel ä 18 Pfg. [ frei Haus exkl.
Dieterich's Tafelbier..... ä'17 Pfg.) Flaschenpfand

K * JSrÄ pil% Brauerei Gebr. Dieterich R.-Q. Düsseldorf
^/^i^nK'ci^i^ Riir4ir»flnHlnnn Hindenburgwall25,a.Kaiser-Wilhelm-DenkmalocimuD sene Ducnnanaiung _ p ernru f I2 68 5 - Gegründet 1820 -

■- Sämtliche Texte für Oper und Schauspiel. =====
Stets vollständig auf Lager :

Für Feldpost : Die i Mark-Romane von Ullstein und S. Fischer, die Blauen Bücher, Inselbücherei
Reclams Universalbiblothek, Wiesbadener Volksbücher usw.

Galerie Schaub, Kunsthandlung VsäS^s3J£dÖSS£E£S£52äSS
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Pianos : Harmoniums
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Aul uiissenschaiiiicherGrundlage
basiert die Zusammenstellung

der^berühmten

JCrügerol-
Katarrh-
Bonbons

die das beste Genußmittel bei
Husten, Heiserkeit und Ver¬

schleimung etc. darstellen.

Überall zu haben, wo am Schau¬
fenster der Originalbeutel sicht¬

bar ist.

%\

Wilh. Arnold üadil
Carl DudMoetler

Kohlen, Koks, Briketts
ueopolditr. 15 u. ßerzogfrr. 6. Fernlpr. 154

Sportgeräte
Turn gerate
Spiel gerate

für Haus i nd Garten
für Lehransalten u. Vereine

Oswald Faber, Leipzig.

Reserviert.

■ Abonnement statt 4 Abonnement statt i
Montag, den 3, Januar 1916:

MOItfA LISA

Oper in zwei Aufzügen von Max von Schillings.
Dichtung von Beatrice Dovsky.

Musikalsche Leitung: Alfred Fröhlich Spielleitnng: Robert Leffler
Personen der ersten und letzten Szene :

Ein Fremder...........August Kiess
Eine Frau.............Marie Bartsch-Jonas
Ein Laienbruder..........Adolf Jaeger

Personen der übrgen Szen n :
Messer Francesco del Giocondo....... August Kiess
Messer Pietro Tumoni...........Erich Hanfstaengl
Messer Arrigo Oldofredi..........Max Roller
Messer Alessio Beneventi.........Walter Krause
Messer Sandro da Luzzano.........Ernst Hübner
Messer Masolino Pediuzzi . '........Hubert Mertens
Messer Giovannj de Salviati........Adolf Jaeger
Mona Fiordaiisa, Gattin des Francesco.....Marie Bartsch-Jonas
Mona Ginevra ad Alta Rocca........Hermine Hoffmann
Dianora, Francesco's Töchterchen aus erster Ehe . Aennchen Hcyter
Piccarda, Zofe der Mona Fiordaiisa......Marie Weißenfels
Sisto, Diener des Messer Francesco......Carl Nagtegal

Die Handlung spielt zu Florenz. Die erste und letzte Szene in der Gegenwart, die ander
zu Ende des \i. Jahrhunderts.

Neue Dekoration, gemalt vom Theatermaler Karl Breuer, Elberfeld
Hauptpausen werden durch das Fallen des eisernen Vorhanges angezeigt.

Kassenöffnung u. Einlaß 6»/« Uhr. Anfang 7 1/, Uhr Ende 10 Uhr

P

flllfc BRfleSS, Düsseldorf
Ceppidie, Dekciulianen, Polstermöbel
Sardinen, fHöbei- u. Dekorationsstoffe Orientteppiche

i
Erstklassige Fabrikate! Allerbilligste Preise!

Teilzahlungen — Gutschrift der.Miete bei Ankauf
A. Demmer, Bismarckstr. 62 ;64 ■ Telefon 4762.

Reserviert.

Meister-Schule für Gesang
Ernst v. Schlich u. Gtacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPFR und KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland und Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Graf-Adolf-StraBe 3211 !? Telephon Nr. 14433

Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

Kasernenstraije 27
Telephon 543 und 8543

Persönlicher Ein¬
kauf im Orient

Herz und Rngulus
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
SchuhhausSiibermannGrabet.

Ein

Erfolgll

wird erzielt durch die wirksame
Dauer-Reklame des Theater-Pro¬

gramm-Heftes
Tägliches Erscheinen
Geringe Ins eratkosten

Auflage ca. 135000
Annahme und Auskunfts¬
stelle im Bureauraume des

Stadt-Theaters
I

73

Krügerol-Katarrh-BonbQfls
sind und bleiben CÜ6 &}@Sf 611

Oraf AdOlfStr. 83-87 HERBERT SC*ILi ER Hintergebäude d. A.-G. de Fries & Co

Vorteilhafteste Bezugsquellef S^T^^^-^J^^
iKonseruaioriiimHer musiii, Eiiiensiraoe ioii Ulriche „. .0«; z««^« der Tonkunst m.
= Leitung: Hofkonzertmeisler Julian Gumpeit < Erwachsene und Kindei. Gesonderte Klasser fui

— Aufnahmen täglich - Prospekte frei — Anfänger, Vorgeschrittene und Berfusschüler.



Die Hoef el-Brauerei
Akt.-Ges. in Düsseldorf

empfiehlt ihre la. hellen und dunklen Biere.
Prämiiert mit der preitß. Staatsmedaille.
Flaschenbiere in Brauerei-Abfüllung:

SL IX «1- Flügel
sind tonschön.

Grünstraße

SL IX d.- Flügel
sind klangvoll.

2MEa>Xld- Pianos
sind preiswert.

Ecke Königsallee 68

1VC and- Pianos
sind unübertroffen.

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumiogen.............M. 6.35 und 0.65
1
1

Rang Balkon die ersten 3 Reihen
Rang Balkon die hinteren Reihen......

1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen.....
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen . ...
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3, 4)
1. Rang Seitenloge 1— 4ersteReihe,5- 16 zweiteReihe
1, Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reiiie ........
Parkettlogen 1. Reihe...........
Parkettlogen 2. und 3. Reihe........
Parkett...............
Stehparkett ..............
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe.......
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........
2. Rang Seitenluke 1. Reihe.........
2. Rang Seitenloge 2 unc" 3. Reihe......
2. Rang Proszeniumloge..........
Sitzparterre...............
Stehparterre ..............
Galerie Sitzplatz..........

4.50 » 0.50
3.60 . 0.40
3.60 , 0.40
3.15 , 0.35
3 15 , 0.35
2 70 0 30

2.25 0.25
3.15 , 0.35
2.70 , 0.30
3.15 0.35
2.25 0.25
1 80 0.20
1.35 0.15
1.35 015
1.10 0.15
1.10 0.15
1.35 0.15
0.70 0.10
0.45 0.05

7 -
5.-
4.—
4.—
3.50
3.50
3. -•

2.50
3.50
3.
S.SO
2.50
2.-
1.50
1.50
1.25
1.25
1.50
0.80
0.50

Textbücher sind an der Kasse und beiden BiUetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

r'm telephonische Billelvorbestellungen (Telephon 77.55) wird eine Vormerkungsgebühr von
20 Pfg. «hoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadttlieafers statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittag'; ' Unr
abgeholt tein. Vorausbestellungen von Einlaßkarten für die Sonntagnachmittags-Vorstellungen und
für die volkitümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenom men

I_______________________________________________________________________________________________________________,____________________________I

£llÖ\i? ICrißffCr Flügel, Pianinos, Harmoniums
«•UV W*#»lli»t|%t ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch ------------------
Klosterstx. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schrifil. Vereinbarung

KSEH5HSH5a5H5H5H5H5H5H5H5E5H5E5E5H515H£H5HSE£H5H5HSH5 ffi
/Zewiiierthafte, iorgfälfigeFrauenbehandlung,Kräuterfihbäder,Paarungen, Sfifie, ülaffage bei
" Rheuma, Gicht, Ichias, Beinleiden,ßeilgymnaftih, Sfärbungsmaffugen,Entfettungskuren.

Cr/iii f» THniiar ärztlich geprüfte Heilgehilfin fTlaffeurin.
riUU U« WUÜC1, Hdersitraf3e881 _ nähe Bauptbahnhof.

Stielte von Herren Herzten aus erltkl. Sanatorien des 3n- u. Auslandes fowle belte Empfehlungen Itehen zu Dienifen.

HsasasasüSHsasasasHsasHsasasasasEsasasasasaEBsasasasaEll

fj. H. Laag Hoffärberei u. chemische Reiniguugs-Anstalt
Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Stadtteilen.
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